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Medienmitteilung 

 

Adventskalender Museum Altes Zeughaus 

 

Solothurn, 28. November 2013 – Auch in diesem Jahr wird die Fassade 

des Museums Altes Zeughaus ab dem 1. Dezember in einen riesigen 

Adventskalender verwandelt. Hinter den Türchen verstecken sich 

Fotografien von gelebten Traditionen von Philipp Künzli und Oliver 

Lang. 

 

Die Bastiansfeier in Olten, das Freischarenmanöver in Lenzburg oder «s’Öufi»: in 

den Kantonen Solothurn und Aargau werden zahlreiche Traditionen gelebt. 

Fotografien einer Auswahl dieser Traditionen schmücken den diesjährigen 

Adventskalender des Museums Altes Zeughaus und zeugen von der kulturellen 

Vielfalt der beiden Kantone. 

Die Bilder stammen allesamt aus dem Buch «Säen, dröhnen, feiern. Lebendige 

Traditionen heute». Entstanden ist die Publikation mit den Fotografien von 

Philipp Künzli (SO) und Oliver Lang (AG) aus dem bikantonalen Projekt 

„Immaterielles Kulturerbe Aargau-Solothurn“. Den beiden Fotografen ist es 

gelungen, einen unkonventionellen und lebendigen Blick auf die gelebten 

Traditionen in den beiden Kantonen zu werfen.  

 

Die beiden Fotografen 

Oliver Lang lebt in Lenzburg und arbeitet als freier Fotograf mit den 

Schwerpunkten Architektur, Reportagen und Werbung. Er wurde für seine 
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Arbeit national und international ausgezeichnet.  

Philipp Künzli lebt in Olten und Zürich. Nach seiner Ausbildung zum Motion 

Graphics Artist gründete Philipp Künzli seine Firma frameworks. 2011 wurde 

Künzli mit dem „Werkjahr des Kantons Solothurn“ ausgezeichnet. Philipp Künzli 

arbeitet seit 2009 als Cinematograph und freier Photograph in der Schweiz. 

 

Immaterielles Kulturerbe 

Immaterielles Kulturerbe bezeichnet lebendige, über Generationen 

weitergegebene Traditionen und Praktiken. Im Jahre 2008 ratifizierte die 

Schweiz die UNESCO-Konvention zur Bewahrung des immateriellen Kulturerbes 

und forderte die Kantone auf, eine Auswahl von lebendigen Traditionen für 

eine Schweizer Liste vorzuschlagen. Die Kantone Aargau und Solothurn 

sammelten gemeinsam über ein Jahr lang Bräuche und Traditionen für die 

UNESCO-Liste der lebendigen Traditionen (www.immaterielleskulturerbe-ag-

so.ch). Aus den rund 1000 eingereichten Vorschlägen haben es 16 in die «Liste 

der lebendigen Traditionen der Schweiz» geschafft (www.lebendige-

traditionen.ch) – und 24 auf die Fassade des Museums Altes Zeughaus. 

 

 

 

 


